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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 

your kitchen affairs 

Stand 01.01.2021 

§ 1 Präambel 

1. Die nachfolgenden Bedingungen gelten für alle zwischen dem Auftragnehmer und dem 

Auftraggeber abgeschlossenen Verträge zur Erbringung von Dienstleistungen (Mietkoch-Service 

bzw. Catering) für Privatpersonen und Unternehmen. 

2. Mit Erteilung des Auftrags erklärt sich der Auftraggeber mit diesen Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen einverstanden. 

3. Im Einzelfall können abweichende Vereinbarungen getroffen werden. Diese bedürfen der 

Schriftform. Allgemeine Bedingungen des Auftraggebers werden nur dann Bestandteil des Vertrags, 

sofern sie schriftlich zwischen den Parteien vereinbart werden. 

§ 2 Vertragsabschluss, Preise, Zahlungen 

1. Ein Vertrag kommt zustande, indem der Auftraggeber die Annahme des Angebotes schriftlich 

bestätigt. 

2. Bis zur Auftragsannahme durch den Auftraggeber sind alle Angebote von your kitchen affairs 

freibleibend, das heißt, sie können bis zur Auftragsannahme durch your kitchen affairs widerrufen 

oder abgeändert werden. 

3. Bei Veranstaltungen, die über den vertraglich vereinbarten Zeitraum hinaus gehen, können 

zusätzliche Aufwendungen in Rechnung gestellt werden. 

4. Mündliche Nebenanreden bedürfen zu ihrer Wirksamkeit einer schriftlichen Bestätigung durch den 

Auftragnehmer. 

5. Eine vertraglich vereinbarte Anzahlung ist ohne das Erfordernis einer gesonderten 

Rechnungsstellung gemäß den Regelungen des Individualangebots fällig.  

Wurde die vertraglich vereinbarte Anzahlung trotz erfolgter Zahlungserinnerung nicht geleistet, 

kann der Auftragnehmer die Leistung verweigern. Hierdurch ist der Auftraggeber nicht von seiner 

Zahlungspflicht entbunden. 

6. Im Falle einer Anzahlungsvereinbarung hat die Anzahlung fristgerecht zu erfolgen. Andernfalls 

behält sich der Auftragnehmer vor, vom Vertrag zurück zu treten. In diesem Fall gilt die Regelung 

gemäß § 3 dieser AGB. 

7. Alle vereinbarten Preise verstehen sich in Euro inklusive der gesetzlichen Mehrwertsteuer.  

8. Nicht kalendermäßig fällige Rechnungen sind binnen zehn (10) Tagen ab Rechnungsdatum ohne 

Abzug zahlbar, Verzug tritt ab Zugang der ersten Mahnung ein. 

Ab Verzugseintritt gelten die Regelungen nach § 288 BGB. 

Für jede Mahnung nach Verzugseintritt wird eine pauschale Mahngebühr i.H.v. EUR 5,00 pro 

Mahnung erhoben. 

9. your kitchen affairs behält sich das Recht vor, Zuschläge für Nacht-, Sonn- und Feiertagstätigkeit 

zu veranschlagen. Sämtliche Preise und Zuschläge werden im jeweiligen Angebot ausgewiesen. 

10. Bei einem Zeitraum von mehr als zwei Monaten zwischen Zustandekommen des Vertrags und dem 

Tag der Leistungserbringung behält sich your kitchen affairs das Recht vor, aufgrund veränderter 

wirtschaftlicher Rahmenbedingungen eine Preisänderung vorzunehmen. Hierüber wird der Kunde 

rechtzeitig informiert. 

11. Die Bezahlung der Leistung erfolgt per Überweisung.  
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§ 3 Rücktritt 

1. Ein Rücktritt vom Vertrag ist für den Auftraggeber unter folgenden Bedingungen möglich: 

 

 bis zu 15 Kalendertage vor vertraglichem Einsatzbeginn:  

kostenfrei und gegen Erstattung einer vorgenommenen Anzahlung  

Bei Rücktritt nach dieser Zeit ist die Zahlung einer Kostenpauschale gemäß nachfolgender 

Regelung fällig:  

 ab 14 Kalendertage vor vertraglichem Einsatzbeginn:  

in Höhe der vertraglich vereinbarten Anzahlung; ansonsten:  25% v. Gesamtauftragswert  

 ab 72 Stunden vor vertraglichem Einsatzbeginn:  50% v. Gesamtauftragswert 

 unter 24 Stunden vor vertraglichem Einsatzbeginn:            100% v. Gesamtauftragswert 

2. Eine Stornierung des Vertrags muss immer schriftlich erklärt werden; der Erhalt bedarf der 

Bestätigung durch den Auftragnehmer. Die Stornierung kann auch schriftlich mittels Einschreiben 

ausgesprochen werden. Das Datum des Empfangs der Erklärung gilt als Datum der Stornierung. 

§ 4 Bestimmungen für die Durchführung von Veranstaltungen 

1. Der Veranstaltungsort wird zwischen den Parteien einvernehmlich festgelegt und im Vertrag fixiert. 

2. Kurzfristig vom Auftraggeber gewünschte Änderungen am Tag der Veranstaltung werden nur nach 

ausdrücklicher Bestätigung durch den Auftragnehmer Teil des Vertrags. Soweit hieraus für den 

Auftraggeber erkennbar oder durch Hinweis durch den Auftragnehmer Verzögerungen und daraus 

resultierende Unregelmäßigkeiten der Veranstaltung folgen, übernimmt der Auftragnehmer keine 

Haftung. Mehrkosten für kurzfristige Änderungen der vereinbarten Leistungen und Leistungsorte 

können dem Auftraggeber in Rechnung gestellt werden. 

3. Wenn Umstände herrschen, die die Durchführung der Veranstaltung unverantwortlich erscheinen 

lassen oder ungünstige Verhältnisse (z.B. Wetterverhältnisse bei Außenveranstaltungen, wie Sturm 

o.ä.) eintreten oder vorhergesagt werden, die eine Gefährdung der Teilnehmer oder des 

Equipments darstellen, kann die Veranstaltung durch den Auftragnehmer kurzfristig abgesagt 

werden, sofern keine adäquate Alternative zum ursprünglich angedachten Veranstaltungsort 

gefunden wird. Treten diese widrigen Umstände während der Veranstaltung auf, behält sich der 

Auftragnehmer einen Abbruch derselben vor. In diesem Fall ist eine Haftung des Auftragnehmers 

ausgeschlossen. 

§ 5 Haftung, Schadenersatz 

1. Für Gegenstände und Utensilien, die your kitchen affairs dem Auftraggeber zur Durchführung des 

Auftrages zur Verfügung stellt (z.B. Geschirr), obliegt dem Auftraggeber die Pflicht, diese 

vollständig und ohne Beschädigung zurück zu geben. Bei Verlust  oder Beschädigung werden die 

Kosten zur Wiederbeschaffung bzw. für die Reparatur dem Auftraggeber zusätzlich in Rechnung 

gestellt. Der Auftraggeber haftet für das Verhalten und Verschulden seiner Gäste. 

2. Für andere als durch Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit entstehende Schäden haftet 

your kitchen affairs nur, soweit vorsätzliches oder grob fahrlässiges Handeln oder schuldhafte 

Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht nachgewiesen wird. Eine weitergehende Haftung auf 

Schadenersatz ist ausgeschlossen. 
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3. Bei Unmöglichkeit der Erbringung der vertraglich geschuldeten Leistungen, z.B. aufgrund von 

Krankheit oder Höherer Gewalt, können keine Schadenersatzansprüche gegen den Auftragnehmer 

gestellt werden. 

§ 6 Sonstige Bestimmungen 

1. Die An- und  Abreise innerhalb von 20 km um 25548 Kellinghusen, Feldstr. 10, ist im 

Angebotspreis inkludiert. Jeder weitere Kilometer darüber hinaus ist Bestandteil der im Angebot 

angegebenen Kilometerpauschale. 

2. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Als Gerichtsstand wird Itzehoe vereinbart. 

3. Sollte eine Bestimmung dieser Bedingungen unwirksam oder nichtig sein, so wird hiervon die 

Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt.  


